
  

 

Samstag, 13. Juli 2024, 9.00-17.30 Uhr  
im Haus St. Rupert in Traunstein 
 

 
 

Die Verheißung, an Leib, Geist und Seele heil zu 
werden, ist ein zentrales Anliegen der Bibel. In der 
Exodusgeschichte bezeichnet sich Gott als Arzt. Unter 
Mose, Elija und Elischa geschehen viele Wunder und 
Heilungen. Die Evangelien und die Apostelgeschichte 
erzählen von heilsamen Berührungen, von Vergebung 
und von hilfreichen Änderungen im Umfeld kranker 
Menschen. 
Bei all diesen Erzählungen geht es um ganzheitliche Erfahrungen. Heil wird, wer Gott 
vertraut. Dieser Glaube schenkt neue Lebensmöglichkeiten in Krankheit und Not – bis heute. 
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VORTRAG UND DISKUSSION im Korbiniansaal, 9.30 Uhr – 10.45 Uhr 
 

Das heilende Wirken Jesu in der Bibel und an uns 
mit Dipl. Theol. Anneliese Hecht, ehemals Kath. Bibelwerk e.V., Stuttgart 
 

Was sind Heilungen? Wie geschehen sie? Wir wissen von Jesus, dass er 
Menschen heilte, leiblich, geistig, seelisch. „Alle Leute versuchten, ihn zu 
berühren; denn es ging eine Kraft von ihm aus, die alle heil machte“ (Lk 6,19). 
Heilung geschieht bei Jesus vielfältig, nicht nur durch Handauflegung oder 
Zuspruch, sondern z. B. auch durch Vergebung. 
Der Glaube spielt eine große Rolle beim Heilwerden. Wir wollen der 

heilenden Kraft Jesu in seinen Worten und Taten nachspüren sowie dem Glauben der 
Menschen, die Jesus erlebten. So lassen wir die Bibeltexte lebendig werden und begegnen 
ihnen mit unserer eigenen Lebens- und Glaubensgeschichte. 

 
WORKSHOPS 
Fünf verschiedene Workshops geben weitere Anregungen, heilsame Erfahrungen in 
biblischen Texten heute zu verstehen. 
 

WORKSHOP 1 im Korbiniansaal, 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 14.30 Uhr 
Heilung ist eine Sache des Vertrauens. Dies lernen der Vater eines kranken Jungen und Jesu 
Jünger schrittweise; Mk 9,14-29. Interaktive Bibelarbeit 
Dipl. Theol. Anneliese Hecht, Mitarbeiterin i.R. im Kath. Bibelwerk e.V., Stuttgart 
 

WORKSHOP 2 im Bennosaal, 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 14.30 Uhr 
Sehnsucht nach Heilung und Rettung in Gebeten im Ersten Testament 
Dipl. Theol. Edith Heindl MA, Pastoralreferentin i.R., Erwachsenenbildnerin, Söchtenau 



 

WORKSHOP 3 im Sigismundsaal, 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
Bibliodrama und Prozessarbeit zu einer neutestamentlichen Heilungsgeschichte 
Christa Einsiedler, Heilpraktikerin, Maria Eck 
 

WORKSHOP 4 in der Kapelle 11.00 Uhr – 12.00 Uhr, im Bennosaal 15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
Wunder, Krafttaten und Zeichen – Textarbeit zu neutestamentlichen Heilungserzählungen 
Dr. Dr. Christoph Hentschel, Priester für Bibeltheologische Bildung im Haus St. Rupert 
 

WORKSHOP 5 im Sigismundsaal 13.30 Uhr – 14.30 Uhr, im Korbiniansaal 15.30 – 16.30 Uhr  
Die zahlreichen Heilungsgeschichten des Ersten Testaments im Überblick 
Dr. Christine Abart, Pastoralreferentin für Bibeltheologische Bildung im Haus St. Rupert 
 
 

 

TERMIN  Samstag, 13. Juli 2024 
BEGINN  9.00 Uhr 
ENDE   17:30 Uhr 
 

35 € für Vorträge, Workshops und Verpflegung (Bankeinzug über das KBW Traunstein) 
 

 

Bis Freitag, 5. Juli 2024 im Kath. Bildungswerk Traunstein unter info@kbw-traunstein.de 
oder 0861-69495.  
 

ORT  
Haus St. Rupert, Rupprechtstraße 6, 83278 Traunstein 
Parkplätze in begrenzter Zahl vorhanden. Fußweg vom Bahnhof circa 10 Minuten. 
 
 

 

9.00 Uhr Stehkaffee 
9.30 Uhr Vortrag und Diskussion mit Anneliese Hecht 
11.00 Uhr Workshops 
12.15 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Workshops 
14.45 Uhr Kaffee und Kuchen 
15.30 Uhr Workshops 
16.45 Uhr Gebetszeit 
17.30 Uhr Ende 
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